
Antrag zu TOP 10 „Vorstellung und Beschluss der Beitragsordnung“ 
Landespflegekammer RLP, Vertreterversammlung am 25. April 2016

Sehr geehrte Mitglieder der Vertreterversammlung, 

der Vorschlag des Vorstands zur konkreten Ausgestaltung der Kammerbeiträge belastet 
Pflegende der unteren Einkommensklassen weitaus stärker als Besserverdienende:


Der obige Vorschlag folgt dem Prinzip „Mehr verdienen, weniger zahlen“ und wird zu 
Recht keine Akzeptanz unter unseren Mitgliedern finden. Das Wahlversprechen „Maximal 
10 Euro Kammerbeitrag“ kann nicht auf Kosten der einkommensschwächeren (aber  
mutmaßlich personenstarken) Einkommensgruppen durchgesetzt werden.


Wir stellen daher den Antrag, die Beiträge anhand der Logik der beigefügten Tabelle zu 
gestalten.  Diese nimmt eine gerechtere Beitragsbemessung in neu eingeteilten Einkom-
mensgruppen vor, wobei die Gruppe der „Normalverdiener“ differenziert und nach unten 
erweitert wurde. Sie kommt ebenfalls dem Vorschlag von „prozentualen Beiträgen“ sowie 
der Forderung nach einem „Obolus-Beitrag“ für Schülerinnen und Schüler der AG 
„Beitrag“ vom 24. Februar 2016 nach.

 

Auch die modifizierte Tabelle vereint Einkommensgruppen in Beitragsklassen, was eine 
administrative Erleichterung darstellt. Die Berechnung der Beiträge richtet sich nach einem 
Prozentsatz, der für alle Beitragsgruppen gleich ist. Innerhalb der Beitragsklasse wird der 
Durchschnitt zwischen minimalem und maximalem Einkommen als Beitrag herangezogen.


Der Beitragssatz ist in der ersten Tabelle auf Seite 2 beispielhaft mit 0,3 Prozent des 
pflegerischen Bruttoeinkommens gewählt worden. Der tatsächliche Beitragssatz muss 
sich an den zu deckenden Kosten der Pflegekammer orientieren.


Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, wir hoffen im Sinne einer gerechten finanziellen 
Belastung unserer Mitglieder auf Ihre Unterstützung dieses Antrages. Vielen Dank.


Ines Bernstein, Sebastian Biundo und Ingo Hentel
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Berechnungsbeispiele mit unterschiedlichen Beitragssätzen:
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